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AVS - Update 1.7.9/373 (1.7.9.892) 
14.06.2023, ergänzt am 15.06. und am 20.06.2023  

 
Ausrollung des Updates ab 17.06.2023 (für einzelne Apotheken ab 14.06.2023) 
 

Programmänderungen/-erweiterungen seit Version 1.7.9/365 
 

• neue Schaltflächen in der Taramaske 

• Bestellfenster stufenlos vergrößerbar 

• 'ähnliche Artikel' auch bei der Bestellung verfügbar 

• Freischaltung bzw. Aktivierung von bereits bisher vorhandenen Funktionen (e-Impfpass Mo-
dul, Austria-Codex Online, Anspruchsprüfung bei Wahlarztrezepten, Vertriebseinschränkun-
gen BASG, Benachrichtigungssystem) 

• e-Rezepte mit Suchtgiftkennzeichen 

• div. Zusatzfunktionen im Rezeptfenster 

• Medikation des Kunden in einem eigenen Fenster aufruf- und bearbeitbar 

• e-card – einheitliche Großschreibung des Nachnamens und Angabe Geschlecht 

• Ende der pandemiebedingten Sonderbestimmungen zur Arzneimittelabgabe über die e-
Medikation per 30.06.2023 

• diverse Korrekturen und – meist selbsterklärende – Anpassungen in verschiedenen Bereichen 

 

Neue Schaltflächen in der Taramaske   
 
Für Funktionen, welche seit der Einführung von e-Rezept bzw. angesichts der Lieferengpässe oft be-
nötigt werden, wurden in der Taramaske unten und rechts neue Schaltflächen implementiert. 
 
 

Vor Erfassung der ersten Position im Geschäftsfall: 
 

 
 
Während der Geschäftsfallerfassung: 
 

 
 
Neu: 
 

• Verordnungen anzeigen / Anspruchsprüfung wiederholen / OTC-Abgaben speichern (Alt+M) 

• Rezeptliste anzeigen (Alt+X) 

• Kommissionierschein drucken (Strg+X) 
 

Andere Platzierung: 
 

• 'Kassastreifen' wurde um 1 Position nach links verschoben, damit die neue Schaltfläche für 
den Kommissionierschein unmittelbar über jener für den Bondruck platziert werden kann 

• 'Rezept nachbearbeiten' ist – nur so lange noch keine Geschäftsfallposition erfasst wurde – 
am gleichen Platz verfügbar wie 'Kommissionierschein' während der Geschäftsfallerfassung 

 
In das neue Fenster 'Weitere Funktionen' (siehe Seite 2) wurde verschoben (weil selten benötigt): 
 

• Artikel erweiterte Suche (Shift+Strg+F2) 
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Die neue Schaltfläche zwischen [Rez.Ende] und [Geb.frei] hat situationsabhängig nicht nur unter-
schiedliche Beschriftungen, sondern auch verschiedene Funktionen. 
 
Bevor die erste Position in einem neuen Geschäftsfall erfasst wird, können Abgaben für wechselwir-
kungsrelevante Arzneimittel aus dem zuletzt abgeschlossenen Geschäftsfall in ELGA gespeichert 
werden (daher Wechsel der Beschriftung auf [OTC speich.]. 
 
Befindet sich die Markierung in der Positionstabelle auf einem e-Rezept oder auf einem Papierrezept 
mit eMED-ID, wird das Fenster mit den Verordnungs- und Anspruchsdaten geöffnet. 
 
Ist das aktuelle Rezept ein Blankoformular ohne Patientenbezug oder ein Wahlarztrezept, kann die 
erforderliche Anspruchsprüfung wiederholt werden (der zuletzt ermittelte Anspruch ist dabei sichtbar). 
 
Nicht nur im unteren Bereich, auch bei Schaltflächen rechts neben der Positionstabelle gibt es Erwei-
terungen bzw. Anpassungen.  
 

Alle 6 Schaltflächen in diesem 
Fenster können in den Mandan-
teneinstellungen*) individuell be-
legt werden. Zur Auswahl stehen 
dabei alle 49 Funktionen aus dem 
Fenster 'Zusatzfunktionen'. 

 
 
 
 
 
 

Die Beschriftungen wurden auch bei den schmäleren Schaltflächen auf 1 
Zeile reduziert, damit ein ruhigeres Gesamtbild entsteht und optional in allen 
Fällen in der zweiten Zeile das entsprechende Tastaturkürzel dargestellt 
werden kann (aktivierbar über 'Verwaltung – Optionen'). 
 

 
 
Neu: 
 

• Ähnliche Artikel (Alt+L) 

• Weitere Funktionen (Alt+U) 
 
In das neue Fenster 'Weitere Funktionen' wurde verschoben (weil selten benötigt): 
 

• Platzhalter Rezeptgebühr (Strg+R, wie bisher) 
 
In das Fenster 'Zusatzfunktionen' wurde verschoben (weil kaum verwendet): 
 

• Allergien (nach Ermittlung einer potenziellen Allergie wird das entsprechende Info-Fenster au-
tomatisch geöffnet  

 
*) Mandanteneinstellungen, Karteireiter 'Tara III' 
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Auch das Fenster 'Zusatzfunktionen' wurde überarbeitet bzw. erweitert: 
 

 
 
Neu: 
 

• Medikation Kunde (Shift+Strg+B) 

• Anweisungsetiketten mit Übernahme Daten aus Geschäftsfall (Shift+Strg+W) 

• Serialisierungsdaten (Shift+Strg+B) 

• Position bestätigen (Shift+Strg+J) 
 
Aus der Taramaske verschoben wurde: 
 

• Allergien (das entsprechende Fenster wird automatisch geöffnet) 
 
Entfernt wurden: 
 

• Standardrabatt (Shift+Strg+B, Abwicklung über die normale Rabattfunktion) 

• e-Medikation Abgaben speichern (Alt+M, ist nun direkt im Tarafenster verfügbar) 

• Export Apoplus (wird nicht mehr verwendet) 
 
 

Bestellfenster stufenlos vergrößerbar   
 
Analog zu den Produkttrefferlisten bzw. zur Lieferscheinmaske können nun auch die Bestellübersicht 
sowie das Fenster für die Bearbeitung der Bestellaufträge auf (großen) Monitoren mit hoher Auflösung 
mit der Maus stufenlos vergrößert werden. 
 
Ob ein Fenster vergrößerbar ist, erkennen Sie daran, dass rechts oben eine Schaltfläche für die Wie-
derherstellung der Originalgröße sichtbar ist. 
 

Bei vergrößertem Fenster wird der Hintergrund der Schaltfläche gelb ein-
gefärbt. 
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Die Vergrößerung eines Fensters führt in der Regel dazu, dass bei enthaltenen Tabellen mehr Zeilen 
und/oder mehr Spalten dargestellt werden können. In Fenstern mit vielen einzeiligen Texten und Da-
tenfeldern kann es aber auch vorkommen, dass bei einer Vergrößerung neue Daten sichtbar werden, 
wie z.B. bei den Bestellaufträgen. 
 
Wenn Sie Karteireiter 'Detail' auswählen und das Fenster nach unten vergrößern, wird eine zusätzli-
che Tabelle mit den Summen der Einkäufe pro Monat sichtbar. 
 

 
 
Bei Originalgröße des Fensters ist kein Platz für diese Tabelle. 
 
 

'Ähnliche Artikel' auch bei der Bestellung verfügbar 
 

Zur Unterstützung bei Lieferengpässen steht nun auch bei Bearbeitung von Be-
stellaufträgen im Karteireiter 'Auftrag' und im Karteireiter 'Sendeprotokoll' rechts 
unten eine Schalfläche [ähnl. Art.] zur Verfügung. 

 
Geöffnet wird ein eigenes Fenster mit den ähnlichen Artikeln. 

 

 
 
In den Produkttrefferlisten wurde ebenfalls eine Schaltfläche für die Anzeige ähnlicher Artikel imple-
mentiert. 
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Freischaltung diverser vorhandener Funktionalitäten 
 
e-Impfpass Modul (schreibend) 
 
Im AVS steht ein Zusatzmodul für eine komfortable und schnelle Nachtragung von Impfungen im e-
Impfpass zur Verfügung. Bei Bestellung bis zum 30.06.2023 kann eine Förderung für die nachgewie-
senen Kosten beantragt werden, somit kann dieses Modul de facto ohne Kosten erworben werden. 
 
Details dazu finden Sie im AVS unter dem Menüpunkt 'Newsletter'.  
 
 
Austria-Codex Online 
 
In den nächsten Wochen wird Ihr AVS auf den neuen Austria-Codex Online umgestellt. Der Interakti-
ons-Check erfolgt dann nicht mehr lokal über die AVS-Datenbank, sondern Online in einer schnellen 
Cloud. Außerdem kann die ACO-Weboberfläche an verschiedenen Stellen im AVS über eine neue 
Schaltfläche aufgerufen werden. 
 
Details dazu finden Sie im AVS unter dem Menüpunkt 'Newsletter'. 
 
 
Anspruchsprüfung bei Wahlarztrezepten 
 
Automatisch mit dem Update wird bei der Erfassung von Wahlarztrezepten (= Rezepte mit selbst aus-
gedruckter Rezeptnummer) die Funktion für die Durchführung einer Anspruchsprüfung aktiviert. 
 
Details zur Anspruchsprüfung bzw. zur Erfassung von Wahlarztrezepten finden Sie unter dem Menü-
punkt 'Hilfe – Anleitungen im Web' über das Stichwort 'Anspruchsprüfung'. 
 
 
Vertriebseinschränkungen BASG 
 
Ebenfalls automatisch aktiviert wird der tägliche Import der Liste Vertriebseinschränkungen BASG 
samt Anzeige dieser Daten an verschiedenen Stellen, z.B. bei der Artikelanfrage über ePHarmGH. 
 

 
 
Die Detaildaten können durch Klick auf […] angezeigt werden. 
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Benachrichtigungssystem 
 
Informationen im Zuge von Programmupdates bzw. bei der Datenbereitstellung für externe Empfänger 
(z.B. IQVIA, Insight Health) werden nicht mehr ausgedruckt, sondern über ein Benachrichtigungssys-
tem direkt im AVS angezeigt. 
 
Sind aktuelle Nachrichten vorhanden, wird im Navigator ein Briefsymbol dargestellt und in der Menü-
zeile ist ein Punkt ' Benachricht.' sichtbar. 
 
 
 
Mit Klick auf den Menüpunkt oder das 
Symbmbol wird ein Fenster mit allen 
aktuellen Nachrichten geöffnet. 
 

 
 
 

e-Rezepte mit Suchtgiftkennzeichen 
 
Ärzte haben ab 1.7.2023 die Möglichkeit, Suchtgiftrezepte im Rahmen der Schmerzbehandlung (aus-
genommen Substitutionsverordnungen) als e-Rezept mit einem elektronischen Suchtgiftkennzeichen 
zu versehen. Dieses Suchtgiftkennzeichen ersetzt die aufgeklebte Suchtgiftvignette. 
 
Bei Abruf eines e-Rezeptes mit Suchtgiftkennzeichen und Abgabe eines Suchtgifts wird die Vignet-
tennummer automatisch mit 'SG_e-rezept_' befüllt und ist nicht bearbeitbar.  
 

 
 
Für die Abrechnung ist kein Papierbeleg erforderlich, dieser kann jedoch optional ausgedruckt werden 
(dafür gibt es eine eigene Mandanteneinstellung). 
 
Wenn die Einstellungen für die automatische Erstellung von Einträgen im Suchtmittelnachweis akti-
viert sind, enthalten die erzeugten Einträge alle für die Dokumentation erforderlichen Daten, also auch 
den Namen und Berufsort des Arztes sowie den Namen und die Anschrift des Patienten. Die Erfor-
dernisse der §§ 9, 18 und 19 der Suchtgiftverordnung sind daher vollständig erfüllt, auch für Doku-
mentationszwecke ist somit kein Ausdruck des Rezeptes erforderlich.  
 
Zusätzlich kann direkt beim Eintrag im SG-Nachweis der Inhalt des Abrechnungs-XMLs angezeigt 
werden. 
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Diverse Zusatzfunktionen im Rezeptfenster 
 
Das Zusatzfunktionen-Menü in den Fenstern 'Suchen Rezept' und 'Nachbearbeiten Rezept' wurde mit 
folgenden Punkten erweitert: 
 

• Kundenkartei 

• Anspruchsprüfung (als Ergänzung bzw. Alternative zur VDAS-Abfrage) 
 
Im Fenster 'Detail zu Rezept' wurde eine Schaltfläche für ein Zusatzfunktionen-Menü hinzugefügt. 
 

 
 
 
Medikation des Kunden in einem eigenen Fenster aufruf- und bearbeitbar 
 
Im Tara- und Lieferscheinfenster wurde eine neue Zusatzfunktion [Medikation Kunde] (Shift+Strg+B) 
implementiert. Im Fenster 'Blisteraufträge' wurde im Karteireiter 'Medikation' eine Schaltfläche [Medi-
kation Kundenstamm] hinzugefügt. 
 
In allen 3 Fällen wird ein eigenes Fenster mit den Medikationsdaten aus dem Kundenstamm aufgeru-
fen. In diesem Fenster können vorhandene Einträge korrigiert oder gelöscht und neue Einträge hinzu-
gefügt werden. 
 

 
 
 

e-card – einheitliche Großschreibung des Nachnamens und Angabe Geschlecht 
 
An allen Stellen, an denen Daten von der e-card oder aus dem e-card-System abgerufen werden, 
erfolgt die Anzeige der Patientendaten in einheitlicher Form: 
 
<anrede> <titel_vorne> <vorname> <ZUNAME> <, titel_hinten> 
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Die Anrede wird aus dem Geschlecht wie folgt generiert: 
 
männlich Herr 
weiblich Frau 
offen  (offen) 
divers  (divers) 
unspezifisch (unspezifisch) 
 
z.B.: 
 

 
 
 

Ende der pandemiebedingten Sonderbestimmungen zur Arzneimittelabgabe über die 
e-Medikation per 30.06.2023 
 
Bitte beachten Sie diesbezüglich auch die Kammer-Info 36/23 vom 13.06.2023: 
 

• Überführung von COVID-19 vom Pandemie- in das Regelsystem - Änderung ab 1. Juli 2023 
 
Für Anwender im AVS ändert sich vor allem Folgendes: 
 

• Auch für den Zugriff auf die e-Medikation (Rezeptliste, Medikationsliste) und auf den e-Impfpass 
wird ab 01.07.2023 zwingend die e-card benötigt. Das Stecken der e-card erzeugt eine Kon-
taktbestätigung, welche 28 Tage gilt. Patienten haben wie bisher die Möglichkeit, die Gültigkeit 
für einzelne Gesundheitsdiensteanbieter auf bis zu 365 Tage zu verlängern. *) 

• In der ELGA-Rezeptliste können auf Basis der Verordnungen in der e-Medikation keine 
Ersatzrezepte mehr erzeugt werden! Das gilt sowohl für Kassen- als auch für Privatrezepte. 
Eine papierlose Abgabe von Arzneimitteln auf Kosten der Krankenversicherungsträger kann 
daher ab 01.07.2023 nur mehr über e-Rezept erfolgen. Bei Privatrezepten wird ab diesem Zeit-
punkt generell ein vom Arzt unterschriebener Papierbeleg benötigt. Ist ein solcher vorhanden, 
können - wie vor der Pandemie - als Eingabehilfe die Verordnungen aus der e-Medikation in 
den Geschäftsfall übernommen werden. Bei Kassenrezepten muss in diesem Fall auch der am 
Papierbeleg angebrachte Strichcode für die Rezeptnummer gescannt werden, anderenfalls er-
folgt keine Übernahme. 

• Besondere Vorsicht ist bei der Erstellung von Kundenreservierungen geboten. Sind in der zu 
speichernden Reservierung ein oder mehrere Corona-Ersatzrezepte enthalten, erscheint ab 
21.06.2023 ein Hinweis wie folgt: 

Die gesetzliche Grundlage für die kontaktlose Medikamentenverschreibung 
in der e-Medikation läuft mit 30.06.2023 aus. 
 
Die Einlösung von Kundenreservierungen mit Corona-Ersatzrezepten muss 
daher bis spätestens 30.06.2023 erfolgen. Eine Abrechnung von Corona- 
Ersatzrezepten mit Abgabedatum >= 30.06.2023 ist nicht zulässig! 
 
Diesbezügliche Probleme vermeiden Sie, wenn Sie bereits vor dem 30.06.2023 
statt der Corona-Ersatzrezepte die entsprechenden e-Rezepte einlösen. 

 
 
*) Für e-Rezept bleibt die Zugriffsdauer nach Stecken der e-card unverändert bei 10 Stunden und ist - 
auch wie bisher - auf den jeweiligen Arbeitsplatz beschränkt; eine Kontaktbestätigung für ELGA gilt 
hingegen arbeitsplatzübergreifend. 
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